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 Lies das Gedicht. Überlege, zu welchen Themen die unterstrichenen Wörter 
 und Wortgruppen gehören. Ordne zu: 

Ich liebe den Regen,
ich liebe den Wind,
ich liebe die Tage,
die sonnig sind.

Ich liebe den Nebel,
ich liebe den Fön,

gen
Wolken sehr schön.

Ich bin gerne draußen,
doch bin ich zuhaus,
dann schau ich am liebsten
zum Fenster hinaus.

Ich liebe den Donner,
ich lieb es, wenn’s blitzt –
wenn du meine Hand hältst
und neben mir sitzt.

 Denk darüber nach, was du liebst (oder gerne hast), und such dir zwei oder drei 
 Themen aus. Sammle zu diesen Themen Wörter und Phrasen, die dir gut gefallen.

A3 Schreib dein eigenes „Ich liebe“-Gedicht und ersetze alle Wörter, die im 
 Gedicht von Christine Rettl unterstrichen sind, mit deinen eigenen.


